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Ergreifender ChoryHaryg
,,Die {illen Stinger yom Don" begeistern in dei Liebfrauenkirche

VON GUITANO DÄRHOVI'N

E Gütersloh. Große Stimmen'
trewegende Klangströme und
heeindruekende Ausdrucks-
kraft prägten den Auftritt der

,,Sänger vom stillen Don" in
der Liebfrauenkirche in Gü-
tersloh, Auf Einladung des Fo-
rums Russischer Kultur Gü-
tersloh begeisterten die 17

Sänger und Sängerinnen die
Eesucher mit Liedern aus rus-
sisch- orthodoxen Kirchen und
Klöstern aber auch stim-
mungsvollen Volksliedern'

Das tsesondere dabei war, das

der Auftritt des Chores nicht nur
eine Hommage an den gc-

schätzten Chorleiter Viktor
Gontscharov war, der nach 30-
jähriger Leitung im vergange-
nen.!ahr plötzlich verstorben ist'
Das Konzert in der Gütersloher
Lieblrauenkirche bildete auch

den Abschluss ihrer zweiwö-
chigen Deutschlandtournee.

,;Statt sich nach mehr als I 5

Konzerten, einen freien Tag zu

gönnen und die Abreise zurück
in die Heimat vorzuberelten'
haben diese Sänger und Sän-

gerinnen sich entschieden, den

Menschen in Gütersloh eben-

falls ein Konzert zu bescheren,
wofür ich mich herzlich be-

danken rnöchte", strahlte Fo-

rumsvorsitzender Franz Kiesl.

Fr0r diese besondere Geste der

Freundschaft aber vor allem

auch für das herrliche zwei-

stündige Konzert bedankten
sich die rund 110 Besucher am

Ende mit stehenden Beifall und
Bravorufen.

trhr Gesang war eine Eerei-

cherung für die Chor- und Mu-
sikfreunde. Bereits von den crs-

ten, stimmgewaltig vorgetrage-
nen Lieder ,,Te Deum" und ,'ln
Deinem Zarenreich" aus der

Sankt- Johann-Slatoust-Liturgie
mrde deutlich, warum die ,;Die
Sänger vorn stillen Don" aus

dem südrussischen llostow arn

Don seit vielen Jahren irnmer
wicder als Preisträger bei nati-
onalen und internationalen
Festivals und Wettbewerben
ausgezeichnet werden' Unter
der Leitung von Alexej Logi-
nov, der dem russischen SPit-

ärääÄ-oi" ,,io"i* ,"* itillen Don" unter der Leitungwn Alexej Lö§nov beeindruckten in der Liebfrauenkirche' Foro: GUITANo DARHoVEN

Volkslied ,,Ach du Frost" zum

Besten. Die brillanten Stimmen
der Sänger brachten die gern als

,,russische Seele" bezeichnete

Cesang,skultur auf hervorra-
sende Ad und Weise zurn Äus-
äru.k, to dass die begeisterten
Zuhörer das Ensemble am En'
de mit einen lautstarken und
langen anerkennenden APPIaus

belohnten.

zenchor seit über 20 ]ahren als

Sänger angehört und bei Vik-
tor Gontscharov studierte, in-
tonierte die Chorgemeinschaft
eindrucksvoll,,O Fortuna" aus

Orffs ,,Carrnina Burana" , das

Sergej Piko auf der KnoP{har-
rnonika begleitete'

Die Brillanz der Stirnmen

&MF#

illächstes Konzert
c Der Chor ,,Anastasja" aus

Rostow arn Don setzt die

Reihe der Konzerte des Fo-
rurrs R.ussische Kultur fort.
a Das Ensemble gastiert am

Sonntag,3. August' 18 Uhrin
der I-iebfrauenkirche.
c Karten fur zehn Euro gib't

es bei G{itersloh Marketing,
tserliner Straße 69, der Buch-

handlung Markus, Münster-
straße 9, sowie an der Abend-
kasse.

wurde zudem bei dem Schu-

bert-Werk ,,Ave Maria" und
Cisar Francks "Panis angeli-

cus", jeweils mit l-arisa Terent-

iewa als Solosängerin, deutlich.
Getränkt in Melancholle und
Andächtigkeit präsentierten die

Sänger auch mit,'So aber Chris-
rus" aus einer Motette von lo-
hann Sebastian Bachs und ,,Gott
ist mit uns" mit solistischer Be-

reicherung durch Andrej Le-

bedew ein hörenswertes Feu-

erwerk stirnrnlicher Farbnuan-
cen.

Ruhige, andächtige und be-

wegte Stimmbilder erfüllten den
Kirihenraum. Bej iedem Lied

wurde große EmPathie und viel
Freude am GesangsPürbar. Dass

die Sängerschar dabei sogar ein
Orchester ersetzen kann, wur-
de nicht nur bei der brillanten
Wiedergabe des,,Hummelflug"
aus der Oper .,Märchen über den

Zaren Saltan" von Rimski-Kor-
sakow sondern auch bei der

,,Pizzicato-Po1ka" von Johann
Strauß deutlich.

Die Zuhörer in der Kirche
haben die Sänger im zweitenTeil
ihres Konzertes ztrdem mit rus-

sischen Volksliedern, Kalen-
der- und Don-Kosaken-l-ie-
dern wie ,,F{ier habe ich meine
Eimerchen gestellt", ',Don Ko-
saken, gute Kerle" ' ,,Oh du P-o-

ruschka-Parania" und,,HoPien
im Garten" erfreut. Als Zugabe

brachten sie das russische


